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V e r g e b l i c h e  S u c h e  n a c h  H a u b e n l e r c h e n  (Galerida cristata) i m  

R a u m  B ö b l i n g e n - S i n d e l f i n g e n  u n d  z w e i  S t u t t g a r t e r  G e b i e t e n

W alter Riedel

Von März bis Mai 2004 habe ich sämtliche früheren Brutgebiete in den Städten 
Böblingen und Sindelfingen samt eingemeindeter Dörfer und Schönaich (siehe Riedel

1995) abgesucht und nach neuen Flächen Ausschau gehalten, ohne eine Haubenlerche 
zu finden.
Mit Ausnahme des Parkplatzgeländes westlich des Daimler-Benz-Werkes Sindelfingen 
(jetzt DaimlerChrysler) haben sich sämtliche früheren Brutgebiete stark verändert. 
Büsche und Bäume sind dort inzwischen so hoch gewachsen, das statt Haubenlerchen 
je tz t des öfteren Elstern und Rabenkrähen brüten. Die Brachfläche mit dem ersten 
Haubenlerchen-Nest in Böblingen (1961) wurde inzwischen überbaut. Durch die in 
den letzten Jahren geringere Bautätigkeit bei dichterer Bebauung der Flächen, sind 
nahezu keine neuen Biotope entstanden.
Im Raum Böblingen-Sindelfingen gab es 2004 nur zwei mäßig geeignete Brutgebiete: 
Den Parkplatz westlich des DaimlerChrysler-Werkes, mit ungünstigem Kleinklima, 
wo Grüninseln manchmal von Autos befahren werden, und eine Brachfläche am Ortsrand 
von Böblingen-Dagersheim, wo Gras und Wildkräuter teilweise zu hoch und dicht 
wachsen. Beide Gebiete werden zudem von Elstern bzw. Rabenkrähen kontrolliert.
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Das ehemalige Brutgebiet in Stuttgart-Weilimdorf ist wegen hochgewachsener Bäume 
kaum mehr geeignet und ohne Haubenlerchen. Die Stuttgarter Brachfläche zwischen 
Heilbronner Straße und Wolframstraße (früher Güterbahnhof) ist vom Gelände, Bewuchs 
und Kleinklima her gut geeignet. Ob hier genügend Haubenlerchen-Nahrung vorhanden 
ist, kann ich nicht sagen. Auch hier kontrollieren Rabenkrähen das Gebiet. Die 
Kontrollen ergaben keine Haubenlerchen.
Was ich 1995 befurchtet habe, ist inzwischen eingetreten. Im genannten Untersuchungs­
gebiet gibt es keine Haubenlerchen mehr.
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